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Defibrillatoren auf Sportfreianlagen 

Beratungsfolge 
09.09.2025 Sportausschuss Kenntnisnahme 
 

Bezug 
Kein Bezug

Sachverhalt 
1 In der Sportausschusssitzung am 28.01.2025 hat die Verwaltung angekündigt, Recherchen 
2 zur Thematik vorzunehmen und legt nunmehr den folgenden Bericht vor. 
3  
4 Eine Abfrage bei den auf den jeweiligen Sportfreianlagen ansässigen Vereinen hat das in der 
5 Anlage 1 aufgeführte Ergebnis erbracht. Demnach sind derzeit 9 von 29 Sportfreianlagen mit 
6 mindestens einem Defibrillator ausgestattet. Über einen Zuschussantrag der Tennisabteilung 
7 des Turnerbund Osterfeld e. V. an der Sportanlage Friesenhügel wird aktuell in der 
8 Sportauschusssitzung am 09.09.2025 beraten. 
9  

10 Im Gegensatz zu den Großsporthallen, wo die verschiedenen Nutzergruppen Zugang über 
11 eine Schlüsselvergabe erhalten, sind die Sportfreianlagen öffentlich nutzbar, dienen jedoch 
12 vorrangig dem Schul- und Vereinssport. Für diesen werden Sportfunktionsgebäude mit 
13 Umkleiden und Duschen entweder städtischerseits oder von den Vereinen (auf Basis 
14 entsprechender Zuschüsse) zur Verfügung gestellt. Darüberhinaus verfügen die Vereine 
15 entweder über eigene Vereinsräumlichkeiten (Klubraum, Jugendraum, etc.) auf den 
16 Sportanlagen oder diese werden, soweit möglich, über die Stadt bzw. die 
17 Immobilienabteilung der Servicebetriebe Oberhausen zur Verfügung gestellt. Die 
18 Positionierung der Defibrillatoren erfolgt insofern in geschützten Räumen, also entweder den 
19 Sportfunktionsgebäuden oder den Vereinsräumen. Damit stehen diese Geräte den 
20 eingebuchten und berechtigten Nutzergruppen entsprechend bei Bedarf zur Verfügung. 
21  
22 Bisher ist die Anschaffung der Defibrillatoren auf den Sportfreianlagen auschließlich über die 
23 jeweiligen ortsansässigen Vereine erfolgt. Die Finanzierung haben die Vereine in 
24 unterschiedlicher Weise sichergestellt. Diese reicht von vollständiger Eigenfinanzierung über 
25 eine Teilfinanzierung durch Sponsoren und/oder die Stadt Oberhausen (Zuschussanträge) 
26 bis hin zu einer Vollfinanzierung über Sponsoren. 
27  
28 Die Stadt Oberhausen beabsichtigt, die bisherige Praxis der Förderung über den 
29 Sportausschuss weiter fortzusetzen und ggfs. - durch erhöhte Bezuschussung - zu 
30 intensivieren. Dazu sollen alle Vereine unter Einbindung des Stadtsportbundes Oberhausen 
31 e. V. noch einmal über die Wichtigkeit des Vorhandenseins eines Defibrillators sowie die 
32 möglichen Wege einer Unterstützung durch die Stadt oder Sponsoren informiert werden, um 
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33 auf diesem Wege die weiteren Schritte zur Vollausstattung der Sportfreianlagen gemeinsam 
34 zu gehen. 

 
Anlage/n 
1 - 2025-08-27 Defibrillatoren auf Sportfreianlagen 
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